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10. Gesetz: Wasserversorgungsgesetz 1960; Änderung. 
11. Gesetz: Vertragsbedienstetenordnung 1979; Änderung (10. Novelle zur Vertragsbedienstetenordnung 1979). 

10. 

Gesetz vom 11. Dezember 1985, mit dem das 
Wasserversorgungsgesetz 1960 geändert wird 

Der Wiener Landtag hat beschlossen: 

Artikel 1 

Das Wasserversorgungsgesetz 1960, LGBI. für 
Wien Nr. 10, in der Fassung der Gesetze LGBI. für 
Wien Nr. 13/1961, 21/1962, 18/1969, 3/1974, 
5/1976, 7/1977 und 5/1983 und der Kundma­
chung LGBl. für Wien Nr. 16/1974 wird wie folgt 
geändert: 

§ 6 a Abs. 6 hat zu lauten: 

„(6) Für die Ermittlung der Kennzahl ist der 
Innendurchmesser des erdverlegten Teiles der 
Abzweigleitung heranzuziehen. 

Die Kennzahlen lauten: 

Innendurchmesser in mm 

bis 42 
über 42 bis 53 
über 53 bis 86 
über 86 bis 106 
über 106 

Artikel II 

Kennzahl 

7 
17 
50 
78 

176" 

{l) Dieses Gesetz tritt mit 1.Juli 1985 in Kraft. 

(2) Bescheide, mit denen nach dem 30. Juni 1985 
eine Anschlußabgabe nach den bis zu diesem Zeit­
punkt geltenden Bestimmungen rechtskräftig vor­
geschrieben wurde, sind von Amts wegen abzuän­
dern, wenn sich nach den Bestimmungen dieses 
Gesetzes eine niedrigere Anschlußabgabe ergibt. 

Der Landeshauptmann: Der Landesamtsdirektor: 

Zilk Bandion 

11. 

Gesetz vom 11. Dezember 1985, mit dem die 
Vertragsbedienstetenordnung 1979 geändert 
wird (10. Novelle zur Vertragsbediensteten-

ordnung 1979) 

Der Wiener Landtag hat beschlossen: 

Artikel 1 

Die Vertragsbedienstetenordnung 1979, LGBL 
für Wien Nr. 20/1979, in der Fassung der Landes­
gesetze LGBL für Wien Nr. 14/1980, 8/1981, 
28/1981, 8/1982, 16/1983, 13/1984, 28/1984, 
34/1984 u~d 1111985 wird wie folgt geändert: 

1. § 21 Abs. 2 erster Satz hat zu lauten: 

„Das Ausmaß des Erholungsurlaubes beträgt bei 
einer Gesamtdienstzeit von weniger als 15 Jahren 
30 Werktage, ab 15 Jahren 32 Werktage und ab 
25 Jahren 36 Werktage." 

2. Die Anlagen 1 und 2 zur Vertragsbedienste­
tenordnung 1979 erhalten die folgende Fassung: 

Gehaltsstufe 1 

1 9 729 
2 10 032 
3 10 336 
4 10 639 
5 10 942 
6 11 246 
7 11 548 
8 11 853 
9 12 155 

Gehaltsansätze 
Schema III 

Verwendungsgruppe 

2 3P 3A 

Schilling 

9476 9 223 9 064 
9729 9 451 9 269 
9 982 9 678 9 475 

10 234 9 906 9 681 
10 487 10 133 9 887 
10 741 10 360 10 092 
10 992 10 587 10 298 
11 246 10 816 10 504 
11 499 11044 10 710 

,,Anlage 1 

(zu § 15 Z 5) 

) 4 

8 970 8 718 
9 148 8 857 
9 324 8 996 
9 502 9 135 
9 678 9 274 
9 854 9 413 

10 032 9 553 
10 209 9 691 
10 385 9 830 

2 10 




